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Aktionsforschung in der Umweltbildung – umweltanalytische Fallbeispiele 
 

Begriffe wie Klimawandel, Ressourcenschonung und nachhaltige Entwicklung prägen unseren Alltag. 

Um diesen Herausforderungen begegnen zu können, bedarf es einer inter- und trans- disziplinären 

Analyse von Umweltproblemen, welche ein vernetztes Denken sozialer, ökologi- scher und ökonomi-

scher Dimensionen erfordert. 

Um den Bildungsauftrag zu erfüllen, adressiert die vorliegende Forschung einerseits sozial- wissen-

schaftliche Themen und konzentriert sich andererseits darauf, Studierenden ein wis- senschaftlich fun-

diertes Verständnis für die Umwelt zu vermitteln, welches sie auch in der Pra- xis anwenden können. 

Dies unterstreicht auch die Einbeziehung des One-Health-Ansatzes, welcher besonders auf die Wech-

selbeziehungen zwischen Umwelt-, Menschen- und Tier- gesundheit eingeht und diese fördert. (Ma-

ckenzie and Jeggo, 2019) (Dye, 2022). 

Dem Problem Based Learning Ansatz folgend, wurden daher reale, umweltbezogene Fallbei- spiele ge-

wählt und in die Lehre integriert, um den zuvor beschriebenen Fokus des Erlernens von kritischem und 

vernetztem Denken auf Basis wissenschaftlicher Informationen zu fördern. (Liu and Pásztor, 2022) Ei-

nen weiteren Schwerpunkt bildet die Etablierung einer wissenschaft- lichen Grundkompetenz bei den 

Studierenden, die sogenannte Scientific Literacy. 

Der vorliegende Forschungsansatz folgt einem Aktionsforschungsprozess, der bereits über einen Zeit-

raum von zwei Jahren Anwendung fand und nun in den dritten Iterationszyklus im Sommersemester 

2024 eintritt. Die Datenerhebung beruht auf einer Kombination von qualita- tiven und quantitativen 

Ansätzen innerhalb der übergeordneten Methodologie der Aktionsfor- schung. Im Rahmen des itera-

tiven Aktionsforschungsprozesses wurde die Datenerhebung um verschiedene Materialien wie Frage-

bögen, Präsentationen, Poster, Prüfungsaufgaben und weitere Methoden erweitert, um eine umfas-

sende Datengrundlage zu gewährleisten. (Altrich- ter et al., 2018) 

Eine Zwischenanalyse der gesammelten Daten ermöglicht eine eingehende Bewertung der angewand-

ten Lehrmethoden und dient als Grundlage für die fortlaufende Optimierung der ge- genständlichen 

Lehrveranstaltungen. Durch diesen Ansatz wird nicht nur die Lehrqualität ver- bessert, sondern auch 

das Verständnis und die Anwendung wissenschaftlicher Konzepte ne- ben Fachwissen aus dem Bereich 

Technik und Umwelt bei den Studierenden gefördert. 
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